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Angedacht

Eine schöne Zusage von Gott: Ich verspre-
che dir, ich bin bei dir und ich werde dich 
nie verlassen. In schweren Zeiten werde 
ich dir eine Hilfe sein und dich aus diesen 
herausführen.
Vor allem in unserer heutigen Zeit, die ge-
prägt ist durch Unsicherheiten im Blick auf 
die Zukunft oder den Beruf, durch Ver-
folgung von Minderheiten, Ausgrenzung 
und Hass.
Da geht so ein Versprechen runter wie Öl. 
Der Trost, dass es besser werden wird.
Dass dies kein leeres Versprechen ist, habe 
ich in meinem Monat in Ihrer Gemeinde ge-
merkt. Eigentlich wollte ich schon im März 
und April für vier Wochen ihre Gemeinde 
besuchen, doch daraus wurde bekanntlich 
nichts. So startete ich im September und 
merkte schnell, dass diese schwere Zeit 
der Einschränkungen nicht spurlos an der 
Gemeinde vorbeiging. Aber anstatt nur das 
Negative zu sehen, erwuchsen mit der Zeit 
neue Ideen, wie das Gemeindeleben unter 
erschwerten Bedingungen funktionieren 
kann und wie auch Menschen aus Risi-
kogruppen nicht ausgeschlossen werden, 
sondern teilhaben können. So war es mög-
lich die Konfirmation, das Abendmahl zu 
feiern, die Kirche zu öffnen oder auch 
verschiedene Gottesdienste im Internet 
zu streamen.
Also genau das Versprechen von Gott zu 
erleben.
Natürlich besteht der Pfarrberuf aus weit 
mehr als nur Beerdigungen und Trauer. 
Ich finde es jedoch eine beruhigende und 
schöne Vorstellung, dass es neben dem 
Versprechen Gottes auch Menschen und 
Orte gibt, die weinende und hilfesuchende 
Menschen aufsuchen können, wenn sie 
Trost und Hilfe benötigen.
In diesem Sinne möchte ich mich bei Ih-
nen für die schöne Zeit, die vielen Erfah-
rungen und die Offenheit bedanken. Ich 
wünsche Ihnen und euch alles Gute und 
Gottes Segen.
Ihr Christoph Müller. Theologiestudent und 
Absolvent eines Gemeindepraktikums in 
der Erlöserkirche

Besondere Gottes-
dienste
Ökumenischer Gottesdienst zur 
Friedensdekade

Sonntag, 15.11. um 18.00 Uhr 
Herzliche Einladung zu einem besonde-
ren Abendgottesdienst in der Erlöser-
kirche. In diesem Gottesdienst wird uns 
die Band Himmelleicht mit ihren Liedern 
musikalisch begleiten. 

Vielleicht fragen sich manche, ob das 
überhaupt zur Zeit geht. Ja, es geht. Die 
Band hat durch Plexiglasscheiben einen 
guten Schutz zur Gemeinde. Von daher 
trauen Sie sich. 

An diesem Sonntag findet vormittags 
kein Gottesdienst statt. 

Gottesdienst für kleine Leute

am 29. November um 11.00 Uhr

Rabe Rudi lädt alle  Kinder von 0-6 
Jahren mit ihren Eltern und Großeltern 
herzlich zum Gottesdienst für kleine 
Leute ein.                  

Gott spricht: Sie werden weinend kom-
men, aber ich will sie trösten und leiten. 
Jeremia 31,9

Ein Vers, wie geschaffen, den Beruf eines 
Pfarrers oder einer Pfarrerin zu beschrei-
ben. Das war mein erster Impuls, als ich den 
Monatsspruch für den November gelesen 
habe. Der Grund dürften wohl meine Er-
fahrungen aus dem September sein. Denn 
ich habe im September Herrn Pfr. Popp 
als Praktikant begleiten dürfen und mir 
das Berufsbild des Pfarrers zeigen lassen.
Ich erlebte in der Zeit viele weinende 
Menschen, weil sie zum Beispiel einen An-
gehörigen verloren hatten, sowohl in Trau-
ergesprächen als auch auf Beerdigungen. 
Diese Menschen wurden durch den Pfarrer 
getröstet und der Verstorbene und seine 
Angehörigen wurden vom Pfarrer auf dem 
letzten Weg begleitet und geleitet.
Eigentlich entstammt der Vers dem sog. 
Trostbüchlein für das Volk Israel, das in 
der babylonischen Gefangenschaft lebt. 
Es ist Trostspender für das gebeutelte Volk. 
Es muss sich erst - manche werden sich 
an die Andacht aus dem Oktober erinnern 
- in Babylon eingewöhnen, um dort ein 
neues Leben aufzubauen. Und doch ist das 
31. Kapitel von Jeremia bei Luther mit der 
Überschrift „Die Heimkehr“ überschrieben. 
Es ist ein Kapitel der Bestärkung, dass die-
se Zeit der Gefangenschaft vorbeigehen 
und das Volk in seine Heimat zurückkehren 
wird. Vor allem zeigt es, dass Gott sie nicht 
verlassen hat. Das Kapitel steuert nämlich 
auf den neuen Bund mit Gott zu, also dem 
Versprechen Gottes an sein Volk, es nie zu 
verlassen.
Das ist der ultimative Trostspender. Mehr 
geht nicht. Gott bestätigt sein Versprechen 
an sein auserwähltes Volk.
Der persönliche Trost kommt aber in un-
serem Vers nicht zu kurz. Die Weinenden 
sollen kommen und getröstet werden. D.h. 
jeder einzelne darf kommen und er wird 
getröstet werden. Und mehr noch. Die 
Gemeinschaft, in den voran gegangenen 
Versen werden besonders die Schwachen 
hervorgehoben, wird von Gott geleitet. Er 
wird sie aus dem Exil zurück in ihre Heimat 
führen.
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Dambacher Abend-
gespräche
AZADI – 
DIE MODEMARKE BEDEUTET 
FREIHEIT

Mittwoch, 11. November 1
9.30 - 21.00 Uhr

Die vom Fürther Modegeschäft FARCAP 
gGmbH gegründete Marke azadi steht 
nicht nur für Kleidung, die gut aussieht. 
Azadi verbindet Menschen, Länder und 
Kontinente, denn hinter dem Projekt 
stehen sechs Partner mit der gleichen 
Grundüberzeugung:
Es muss möglich sein, unsere Kleidung 
unter fairen und ökologisch korrekten
Bedingungen herzustellen. Co-Ge-
schäftsführerin Regina Vogt-Heeren 
erzählt in einem Bildervortrag von 
der Geschichte einer ungewöhnlichen 
Kooperation.

Referentin: Regina Vogt-Heeren, Frau-
enärztin, Vorsitzende des STOP Freun-
deskreis und Co-Geschäftsführerin
von FARCAP faire Mode gGmbH

Ein Weihnachtsbaum für die 
Kirche

Wir sind wieder auf der Suche nach 
einem Weihnachtsbaum. Wenn Sie ei-
nen schönen Baum haben, den Sie gerne 
der Kirche geben wollen, dann melden 
Sie sich bitte im Pfarramt. Tel: 720015

Gottesdienst online übertragen

Der Gottesdienst am 22.11 wird wie-
der online übertragen. Er wird über 
zoom gestreamt. Den Link finden Sie 
auf der Homepage rechts unter den 
Gottesdiensten.
Internet:  www.erloeserkirche-fuerth.de

Besondere Veranstaltungen

Ökumenischer Kinderbibeltag  am 
Buß– und Bettag 

am 18. November 
von 8.30 —12.00 Uhr 

Auf Wanderschaft

Israel zieht los

Plötzlich soll es losgehen. Raus aus Ägyp-
ten auf fremde Wege in ein neues Land. 

Wie das wohl ist?
Auch wir wollen das machen. Nach einem 
kurzen Einstieg in der Erlöserkirche wan-
dern wir los. Verschiedene Stationenen 
erwarten uns, Aufgaben müssen gelöst 
werden und wenn alles gut geht, kommen 
wir in St. Nikolaus wieder an. 
Von daher: Zieh dich warm an, nimm was 
zu essen mit und melde dich an. Dann 
kann es losgehen. (Wir werden ca. 2.5 
Stunden im Freien sein)

Start: 8.30 Uhr Erlöserkirche
Abholung: 12.00 Uhr St. Nikolaus (Kol-
pingstr. 14)

Anmeldung bis 13. November im Pfarramt 
Tel: 720015

Bei Regen fällt der Kinderbbibeltag aus.

am 8. November um 10.30 Uhr

Schuld und Versöhnung, Gut und Böse 
oder die Besonderheiten des Lebens. 
Was von der Religion seit Jahrtausenden 
in Geschichten verhandelt wird, ist seit 
vielen Jahren auch Stoff für Filme. Ihr 
ursprünglicher Ereignisort ist das Kino, 
das oft einem Kirchenraum gleicht. Mit 
dem Filmgottesdienst wollen wir beides 
in Verbindung bringen. Durch Kurzfilme, 
Texte, Lieder und Gebete wird der Dialog 
zwischen Kino und Kirche eröffnet.

Gottesdienst am 1. Advent 
mit Einführung von neuen  
Mitarbeitenden

am 29. November um 10.30 Uhr

Mit Freu Deinzer, Frau Pipper und Frau 
Lucha haben neue Mitarbeitende in diesem 
Jahr ihre Arbeit in der Erlöserkirche begon-
nen.. Es ist gut, dies auch als Gemeinde 
ganz bewusst wahrzunehmen. So wollen 
wir im Adventsgottesdienst um Gottes Se-
gen für ihre Tätigkeit bitten. 

Margot Kessler/pixelio.de
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Aktuelle Termine

Dienstag 10.11.  19.30 Uhr  Kirchenvorstand

Mittwoch 11.11.   9.30 Uhr  Mit Schwung in den Tag  Bewegungsübungen mit S. Grahmann

Mittwoch 11.11. 19.30 Uhr  Dambacher Abendgespräche azadi - Die Modemarke bedeutet Freiheit
               
Donnerstag 12.11.   9.00 Uhr  Frauenfrühstück 
  
Samstag 14.11. 10 - 13 Uhr  Konfirmandenkurs

Mittwoch 18.11. 8.30-12.00 Uhr     Kinderbibeltag 

Freitag 27.11 15.30 - 18.30 Uhr  Konfirmandenkurs  

Ausstellung 
Christine Nikol

Bilder von Christine Nikol: lebhaft, bunt, 
fröhliche Farben, große und kleine For-
mate, wohltuend fürs Auge, man sieht 
immer was Neues beim Betrachten, Ge-
genständliches und Abstraktes.

 Vernissage am 15.11.2020 
19.00 Uhr im Gemeindehaus der 
Erlöserkirche 
im Anschluss an den 
Abendgottesdienst

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch.

  

Geboren in Amberg
1980 - 1983 Studium Kommunikationsde-
sign, FH Nürnberg

1983 - 1989 Akademie der Bildenden 
Künste Nürnberg bei Prof. Ludwig Scharl, 
Meisterschülerin

Freischaffend seit 1991
Zahlreiche Ausstellungen im In und 
Ausland
Lebt und arbeitet in Nürnberg.
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01. November
10.30 Uhr  Gottesdienst
Prädikantin Fr. Schümann 

08. November
10.30 Uhr church goes to cinema
Pfarrer Popp und Team 

15. November 
!! 18.00 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst mit der Band
Himmelleicht
Ökumenisches Team

18. November Buß- und Bettag
19 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Popp

22. November Ewigkeitssonntag
9.30 Uhr Gottesdienst 
(auch online übertragen)
Pfarrer Popp

29. November 1. Advent
9.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl  (Einzelkelch) 
Pfarrer Popp

11.00 Uhr Gottesdienst für kleine Leute

6. Dezember 2. Advent
9.30 Uhr Pfarrer Hauck

  Eine-Welt- Verkauf

Namen und Adressen
Evang.-Luth. Pfarramt Fürth-
Erlöserkirche (Dambach)  
Parkstraße 75,   90768 Fürth  
Tel: 0911 / 72 00 15 
Fax: 0911/787 34 80
E-mail: 
pfarramt.erloeser-fue@elkb.de
Internet:  www.erloeserkirche-fuerth.de

Kirche
Zirndorfer Str. 51 

Bankverbindung
IBAN: DE39 7625 0000 0380 8882 71
BIC: BYLADEM1SFU

Büro:  Elke Deinzer     
Öffnungszeiten:   
Mo 15-18 Uhr; Di, Fr. 9-12 Uhr   

Pfarrer     Rüdiger Popp
Parkstr. 75  Tel: 72 00 15

Pfarrerin i. E. Almut Heineken 
Tel: 960 15 43 

Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes
Christina Seiferth Tel: 72 99 03

Kindergarten:
Leitung: Daniela Lucha
Tel: 72 95 38    Fax: 766 42 39
kita.erloeserkirche.fue@elkb.de

Kirchenmusik:  (Orgel/Chor) 
Johannes Brinkmann  Tel: 741 94 78
Kinder- und Jugendchor:
Monika Teepe
Tel: 408 72 89

Mesnerin und Hausmeisterin
Olga Gembel

Diakoniestation Fürth, Tel: 77 20 69 

Kinder-/Jugendchor:  
  dienstags 16.30-17.30 und 
  17.30-18.30 Uhr
  M. Teepe
  Tel: 408 72 89
Kirchenchor:  
  montags 19.30-21 Uhr   
  J. Brinkmann Tel: 741 94 78
Jungschar:  
  montags 17.00-18.30 Uhr (CVJM) 
  D. Merdes Tel: 74 66 93
Mütterkreis:   
  mittwochs 15.30 Uhr
Frauenfrühstück:      
  donnerstags, monatlich
  C. Seiferth Tel: 72 99 03
Treff 60 plus:    
  S. Westhäußer Tel: 72 02 95
Dambacher Abendgespräche
  mittwochs, monatlich
  G. Schöck Tel: 72 01 61

Gemeindehilfen:   
Sammlung im November für Diako-
nische Aufgaben/ 1/3 Monatsgruß
Abholung Monatsgruß Dezember ab 
Freitag 27. November 2020 
V. i. S. d. P.: 

Pfarrer Popp

Redaktion: Pfrin. Heineken, Pfr. Popp

Layout: Pfr. Popp

Gruppen und Kreise         Unsere Gottesdienste


